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Ludwig-Maximilians-Universität München am 29. September 
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- Anrede -  

 

Die Biowissenschaften weisen als Leitwis-

senschaft des 21. Jahrhunderts enormes 

Forschungs-Potenzial auf. Dieses Potenzi-

al wollen wir auch ausschöpfen. Deswegen 

investieren wir kräftig in den High-Tech-

Campus Großhadern-Martinsried.  

High-Tech-Campus 
Martinsried-
Großhadern 

Er beheimatet hervorragende Forschungs-

Einrichtungen, die  

 in ihrer Gesamtheit einzigartig sind  

 und enorme internationale Strahlkraft 

besitzen. 

 

Das Biomedizinische Zentrum ist dabei ein 

zentraler Baustein. Fachgebiete, die bisher 

traditionell abgegrenzt waren, finden in dem 

Biomedizinisches 
Zentrum 
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neuen Gebäude ein gemeines Zuhause. Auf  

einer Gesamtfläche von 18.000 Quadratme-

tern können sie ihre Aktivitäten interdiszi-

plinär bündeln. Damit kann die LMU dauer-

haft biomedizinische Forschung auf interna-

tionalem Spitzen-Niveau betreiben. Aus 

diesem Grund investieren wir rund 125 Milli-

onen Euro in dieses Exzellenz-Zentrum. 

 

Kernstück wird das Zentrum für angewand-

te Zellforschung sein. Vorklinische Arbeits-

gruppen und klinische Forscher finden hier 

ideale Voraussetzungen, um zunehmend 

auch anwendungsbezogen zu arbeiten. 

Zentrum für ange-
wandte Zellfor-
schung 

Die Kosten übernehmen der Bund und der 

Freistaat Bayern jeweils zur Hälfte.  

Bund-Länder-
Finanzierung 

Das Zell-Zentrum ist damit eines der größten 

Projekte im Rahmen der gemeinsamen For-

schungsbau-Förderung von Bund und 

Ländern.  
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Sehr geehrter Herr Ministerpräsident! 

Sehr geehrter Herr Staatssekretär! 

Dass Sie heute gekommen sind, unter-

streicht die herausragende Bedeutung die-

ses Projekts  

 für die biomedizinische Forschung,  

 für den Freistaat 

 und für ganz Deutschland.  

Ich freue mich sehr, dass Sie hier sind. 

 

Sehr geehrter Herr Professor Becker! Dank an Prof. Be-
cker 

Sie sind der „Vater“ des Biomedizinischen 

Zentrums.  

 

Ein solches Großprojekt ist nur möglich mit 

Personen,  

 die eine Vision haben,  

 die unermüdlich für die Sache einste-

hen 

 und über viele Jahre hinweg mühevolle 

Aufbauarbeit leisten.  

Mit der heutigen Grundsteinlegung nimmt Ih-

re Vision Form an. Vielen Dank für Ihren 

wertvollen Einsatz! 
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- Anrede -  

 

Der High-Tech-Campus der LMU wächst 

weiter: 

Stärkung des High-
Tech-Campus 

 Vor drei Tagen erst haben wir in Groß-

hadern den Grundstein gelegt für das 

Zentrum für Demenz- und Schlagan-

fallforschung.  

 Noch keine zwei Jahre alt ist das Cam-

pus-Zentrum mit Mensa und Kinder-

Betreuungs-Einrichtung.  

 Nur unwesentlich älter ist das Biozent-

rum der LMU.  

 Und der Baubeginn für das For-

schungszentrum für molekulare Bio-

systeme steht unmittelbar bevor.  

 

Mit der Verlängerung der U-Bahnlinie nach 

Martinsried wird der Campus künftig ange-

schlossen an die Wissenschafts-Standorte in 

der Münchner Innenstadt und in Garching.  

U-Bahn-Anschluss 
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Verehrte Frau Bürgermeisterin!  

Verehrte Frau Landrätin! 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, Danke 

zu sagen für die gute und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit 

 mit der Gemeinde Planegg  

 und dem Landkreis München.  

 

- Anrede -  

 

Das ist bereits der zweite Grundstein, der 

diese Woche auf dem High-Tech-Campus 

gelegt wird.  

Schluss 

Es sind wichtige Grundsteine dafür, dass 

Forscher, Lehrende und Lernende hier ex-

zellent arbeiten können.  

Es sind auch wichtige Grundsteine für den 

Wissenschafts-Standort Bayern.  

 

So wünsche ich dem Biomedizinischen Zent-

rum für die Zukunft alles Gute. Den Bauar-

beiten, die jetzt anstehen, wünsche ich einen 

unfallfreien Verlauf. 
 

 


